
Versuchshütte des VEB Wissenschaftlich-Technisches Werkes Bad Muskau,

ehem. Muskauer Hohlglashüttenwerke Sallmann
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Fachsicht(en): Denkmalpflege
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Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

1889 wurden auf dem Gelände die »Muskauer Hohlglashüttenwerke Sallmann« gegründet. Die Glashütte produzierte bis zu ihrer

Liquidation 1968 an dieser Stelle. Die teils stark abgewirtschafteten Produktionsgebäude wurden ab 1975 durch die »VEB

Wissenschaftlich-Technisches Werk Bad Muskau« (WTW) als Versuchshütte weiterbetrieben und durch neue Anlagen ergänzt.

Aufgabe des WTW war die Entwicklung neuer technologischer Verfahren für die Glasindustrie der DDR. So wurde hier das

superfeste Glas entwickelt, welches später im »VEB Sachsenglas Schwepnitz« zur Produktion des bekannten Stapelglases führte.

Nach 1990 wurde das Gelände in einen Gewerbe- und Industriepark umgewandelt und die Versuchsanlagen stillgelegt. Heute sind

auf dem Gelände kleinere Firmen und ein Schaltgeräteproduzent ansässig.

Aus Zeiten des WTW sind noch zwei Produktionsgebäude aus den 1970er Jahren in Betonbauweise mit Satteldach erhalten. Die

nördliche Fassade besitzt eine durchgehende Fensterfront, unterbrochen durch zwei Stahltore. Das Kesselhaus mit

Ziegelschornstein stammt vermutlich noch aus Zeiten der »Sallmannhütte«. Der eingeschossige Ziegelbau hat vier senkrecht-

langgestreckte Fenster an der nördlichen Fassade und ebenfalls vier Fenster an der westlichen Fassade. In südlicher Richtung ist

ein vermutlich später errichteter Anbau mit drei Fensterachsen. Das Sozialgebäude (im heutigen Eingangsbereich des Geländes)

wurde im Rahmen des Aufbaus des »Wissenschaftlich-Technischen Werkes Bad Muskau« errichtet. Es ist ein dreigeschossiger,

verputzter Betonbau mit Satteldach. Die Außenfassade gliedert sich optisch durch einen Mittelrisaliten und eine horizontale

Gestaltung der Zwischengeschosse mittels Aluminiumlamellengitter. Die Gebäude sind durch ihre teilweise durchgängige Nutzung

seit dem Ende des 19. Jahrhundert von industrie- und ortsgeschichtlicher Relevanz.

 

(Kathrin Kruner, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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